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W i I d b a d.

Veraccor-irung von
Ztraßniarbeiten.

Nächst kommenden
Mittwoch, den 27. I. Mts.,

Vormittags 11 Uhr
wird auf dem Rathhaus in Wildbad die
Vollendung der neuen Wildbad- Windhof¬
straße beim Katharinenstist im öffentlichen
Abstreich verakkordirt, und sind die betreff.
Arbeiten veranschlagt:

Erdarbeit zu 111 fl. 7 kr.,
Chaussirung zu 258 fl. 4 kr.,
Pflasterarbcit zu 622 fl. 30 kr.,
Maurerarbeit zu 138 fl. 42 kr.

Ferner wird gleichzeitig veraccordirt wer¬
den die Herstellung einer neuen Ufermauer
bei der Brakenreute im Ueberschlagsbetrag

Erdarbeit zu 34 fl. 10 kr.,
Ufermauer zu 270 fl. — kr.,
Pflaster zu 60 fl. 30 kr.

Hiezu werden tüchtige Handwerksleute
mit deni Beifügen eingeladen, daß solche,
welche der Inspektion nicht als tüchtig be¬
kannt sind, sich mit Prädikats- und Ver-
mogenSzeugniffe zu versehen haben.

Hirsau, den 24. Mürz 1872.
K. Straßenbau-Jnspection.

Feldwe g.
Neuenbürg.

Gläubiger-Aufruf.
Ernst  Bischer , Nothgerber hier beab¬

sichtigt eine Vermögens-Uebergabe zu er¬
richten, daher dessen Gläubiger und Bürgen
ihre Forderungen binnen 15 Tagen bei
Gefahr der Richtberücksichtigung diesseits
anzumelden und zu beweisen haben.

Den 22. März 1872.
K. Gerichtsnotariat.

X Baue r.
Gräfenh aus  cu.

ZLaugen-Verkauf.
Am Mittwoch den 27. d. Alts.,

Nachmittags1 Uhr
werden beim Pfarrhaus dahier

250 Stück fichtene Hopfenstangen,
300 Stück „ Rcbpfnhle, sowie

Stangen -Abfälle im öffentlichen Aufstreich
gegen baare Bezahlung verkauft.

Schwann, den 25. März 1872.
K. Revieramt.

Herrenal  b.
Holz-Verkauf.
Donnerstag, W. d. Mts.,

Nachmittags2 Uhr,
verkauft die Gemeinde auf hies. Nathhaus
aus dem Hinteren und vorderen Axtloh

1(? /i Klafter Nadelholz-Scheiter und
18(? /i „ „ Prügel.

Gemeindepflege.
Stroh  m.

R o t h en s o I.
Holz Verkauf.

Am Mittwoch den 27. d. Mts.,
Vormittags 10 Uhr

verkauft die Gemeinde auf hiesigem Nath¬
haus aus dem Staatswald Brentemvald,

33 Klftr. buchene Prügel,
4°/4 Klftr. Nadelholz-Scheiter und

76 Klftr. Nadelholz-Prügel.
Den 23. März 1872.

Schultheiß Kircher.

Privalmchrichtcn.
Neuenbürg.

Gemerkekank.
Nächsten

Donnerstagd. 25. d. M. (Gründonnerstag-
Nachmittags2 Uhr

findet im Lokale des Hrn. Albert Lutz da¬
hier eine
Lroiivr » !- V vi 8ki»KNiIur»K

der Mitglieder der Geweröebank statt.
Die Gegenstände der Tagesordnung sind:
1. Jahres-Bericht und Feststellung der

Dividende pro 1871.
2. Frage über die Unterwerfung des

Vereins unter das deutsche Genossen¬
schafts-Gesetz von 1868 und die hie¬
durch geborene Aenderuug der Sta¬
tuten der Gewerbebauk.

3. Wahl der Mitglieder des Ausschusses.
Bei der großen Wichtigkeit des unter

Ziff. 2 erwähnten BerathungL-Gcgenstands
richten wir an sämmtliche Mitglieder des
Vereins, sowohl in der Oberamtsstadt als
auswärts, die dringende Bitte, unfehlbar
in der General-Versammlung zu erscheinen.

Den 21. März 1872.
Der Ausschuß.

Neuenbürg.

Mono IitzdiMls.
Ein junger ordentlicher Mensch, welcher

Lust hat Geometer zu werden, findet
eine Lehrstelle bei

Oberamtsgeometer Zoller.

Pforzheim.

Lehrlings-Gesuch.
Ein gut gezogener junger Mensch kann

sogleich unter günstigen Bedingungen in
die Lehre eintreten bei

Im . SchuoNi
Tapezier- und Polstergeschäft.

Säger-Gesuch.
Ein tüchtiger, findet dauernde Arbeit

bei gutem Lohn auf der Sägmühle bei
Kleinsteinbach,

Eisenbahnstation Söllingen.
Neuenbürg.

§6U8t6I -k>0Ul6g.U
in größerer Auswahl zu billigen Preisen
empfiehlt

Carl Eberle.
Neuenbürg.

Ein freundliches
Logis

für eine kleine Familie hat zu vermischen
M. Weit, Dreher.

Schremer-Lehrlings-
Gesuch.

Ein ordentlicher Junge , welcher die
Bau- und Möbclschreincrei erlernen will,
wird in Pforzheim in die Lehre angenom¬
men. Näheres besagt die Redaktion.

Gegen tüchtige Bürgschaft werden
1« « -l.

Anlchen gesucht. Von wem sagt die Re¬
daktion.



Neuenbürg.

HsHM-LittKrörrttg.
Verwandte, Freunde und Be¬

kannte laden wir zur Feier unserer
am

ÜMrmontax , 1 . äpril
stattfindenden Hochzeit  in das

Gasthaus pir„Kronc"
hier, freundlichste und ergebenst ein.

Christian Müller»
Senscnschmied,

Sophie Schuhmaun . ^

Bieselsberg.
Geld -Offert.

ss Pflegschaftsgeld liegen gegenrlW gesetzliche Sicherheit zum
Ausleihen parat.

Wo sagt Schultheiß Löttcrle.

L-

Lv Ii «Er
Lvlirissarlvlivn

Neuenb « r g

KkLoNkts-LmMlilluiZ.
Einem verehrten hiesigen und auswärtigen Publikum zeige hiemit

ergebenst an, daß ich auf hiesigem Platze als

mich niedergelassen habe, empfehle mich allen in dieses Fach einschlagen¬
gen Artikeln, sichere prompte und billige Bedienung zu und bitte um
geneigten Zuspruch.

Den 26. März 1872.
Adolph Mahler, Kulmacher.

Für Herren!
Für's Frühjahr ist mein Lager in

zu Anzügen in guten und neuen Stoffen vollständig assortirt, tv
ich empfehlend anzeige.

W*. UnlVvL ' in Pforzheim.
werden angenommen und gut bezahlt in
der Bijouterie-Fabrik von

<7.
in Pforzheim.

Ein braves

Mädchen,
welches allen häuslichen Arbeiten vorstehen,
und Servicen kann, findet auf Ostern in
einer Wirtschaft eine Stelle.

Näheres im Comptoir dieses Blattes.
Koine Nodormoitung bat eine grössere
Verbreitung als

Nie INoäemvelt.
kreis kür (las ganre
Vierteljabr 45 kr.

Vn tretklicben Ori¬
ginal -Illustrationen ist
ilie NoäeiKvelt , unge-
aebtet ibres überaus
niedrigen kreises wolll
dasbei weitem reiebbal-

tigste derartige llournal.Leitseebsdabren
bestellend, wuells illr kuk fast von Vag
ru Vag; als ein unentbellrlieller Itatll-
geber in allen (veibliollen Kreisen wird
sie nuninellr in ^elln Lpraellen über¬
setzt. — Ourell anerkannt vor-iüglielle
Lellnittmuster und genaue, leiellt ver-
ständlielle iVnveisungeu erinögliellt die
Kloden v̂elt  auoll der ungeübtesten
Rand alle Vrten von Handarbeiten
Oarderobe und V äselle selbst anüuter-
tigen , sowie Oetragenes 211 nioderni-
siren und dadurell die bedeutendsten
Ersparnisse ?u erzielen.

Vbonneinents werden jederzeit
angenommen in der Luellllandlung von
Otto kieeker in kforrkeim.

Lampenschirme
in großer Auswahl bei Jak. Die eh.

I I *«- *I I Î I I I » ^ 1 1
Neuenbürg.

Ke8«!M8-LMi»i»g ü Implelilimg.
Der Unterzeichnete, welcher das Flaschner Euppert'sche Haus und

Geschäft erworben, hat dasselbe jetzt eröffnet und empfiehlt sich als

^ dem geehrten Publikum zu geneigten Aufträgen jeder Art, in allen ein-
> schlägigen Artikeln, unter Zusicherung schneller und billiger Bedienung.
> Neuenbürg, den 22. März 1872.

^ Wilhelm Pfrommer.
I I 11 *4-1 1 1 * *» 11I IIII II»

Mein großes
i l d b a d.

erlaube ich mir hiemit in empfehlende Erinnerung zu bringen und mache
namentlich RSj§  auf preiswürdige Qualitäten

il fl . 12. - fl 14 - fl 16 . - fl 20 . - fl 21 .Lfl. 28  per Wille
aufmerksam. Auch mit feineren Sorten bin ich reichlich versehen und
halte mich bestens empfohlen.

Wi . Lvii » .

Vorzügliches Bramrmalz
von meinem hiesigen Lager oder ab Malz¬
fabrik empfiehlt zu billigsten Preisen

« « vUvr
in Calw.

Confirmationsgeschcnkk:
Gesangbücher, Erbauungs- und andere
Schriften, Brieftaschen, Notitzbücher, Schrift
Mappen, Schreib- und Photographie-Al¬

bum, Papeterieen rc.
empfiehlt 2ak. Meeh.
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aus der Fabrik

des Hoflieferanten
k > 3QL 8toIlw6I 'K IQ Oöl « 3 . ILK.

gegen Husten, Heiserkeit, Verschleinrung rc. stets vorräthig in
Xeuenbür ^ bei ll. LüxellSteiu, in Onlmbneb bei knul Mier , in
kieben ^oll bei Apotheker Keppler und in IVilckback bei kr. Heim.

I8V7. I8V7.

Der Psorzhcimer Beobachter
(Auflage 2800),

Amtsverkündigungsblattfür den Amtsbezirk
Pforzheim,

empfiehlt sich für Anzeigen  jeder Art.
Einrückungsgebühr2 Kreuzer per Petit¬
zeile. Bei Wiederholungen namhafter
Rabatt.

Abonnement vierteljährig 1 fl. 9 kr.
zuzüglich Postaufschlag.

Kronik.
Deutschland.

Berlin,  20 . März. Zu den Vor¬
lagen an den Reichstag gehört in erster
Linie außer dem Reichshaushalts-Etat das
MMchrafgesetzbuch, ein Gesetzentwurf
wegen Erhebung der Braumalzsteuer, der
Postvertrag mit Frankreich, der Auslie¬
ferungsvertrag mit England und Frankreich,
der Auslieferungsvertrag mit Portugal.

Die Kosten des Reiches iür die Bethei-
ligung der deutschen Industrie bei der
Wiener Weltausstellung von 1872 belaufen
sich ans 400,000 Thlr. Davon sollen in
den Nachtragsetat für 1872 50,000  Thlr.
und der Rest von 350,000 Thl. von 1873
übernommen werden,

Einen Artikel über die Reise des Prin¬
zen Friedrich Carl schließt die offiziöse
„Opione" in Rom mit folgenden Worten:
„Prinz Friedrich Carl hat Rom und die
übrigen italienischen Städte besucht und
mit der ganzen Aufmerksamkeit eines Rei¬
senden, der, mit hoher Bildung ausgerüstet,
mit eigenen Augen sehen und mit eigenem
Kopfe urtheilen will. Er wird den sym¬
pathischen Eindruck bemerkt haben, den
sein so kriegerischer(mar îala) und zugleich
bescheidener Anblick hier hervorgebracht hat,
nicht minder wie die Vorliebe, mit der man
in Italien die deutschen Angelegenheiten
studirt. Warum also sollen mir es ver¬
schweigen, daß auch wir von dieser Reise
die besten Erfolge für die wechselseitigen
Beziehungen zwischen zwei Staaten erwar¬
ten, welche so viele gemeinsame Interessen
vereinen, während kein politischer Antago¬
nismus existirt, der sie trennen könnte?

Ueber das Erdbeben vom 6. März
veröffentlicht Herr von Bogulawski in der
,,N. St. Z." einen Aufsatz, in welchem er
die Vermuthung ausspricht, daß dasselbe
zu den sogenannten neptunischen gehöre,
d- h. zu denjenigen, wo in Folge der me¬
chanischen und chemischen Einwirkung des
Blaffers auf Bestandtheile der festen Erd-
sPde in der Tiefe derselben entstandene
Hohlräume einstürzen und dadurch die Erd¬

erschütterungen erzeugt werden, welche sich
bis auf die Oberfläche der Erde in immer
weiter gehenden Wellen fortpflanzen.

Nach einer neuesten Tabelle beträgt der
Waldbestand in Elsaß-Lothringen im Ganzen
351,337,s Hektaren, darunter gehören dem
Staat 133,811, den Gemeinden 197,314,«
ungetheilte Waldungen sind es 17,995,»
und Jnstitutenwaldungen 2215,». Es sind
3 Forstdirektionen, nämlich Colmar (Ober¬
forstmeisterv. Bodelschmingh) , Straßburg
(LandforstmeisterMayer), Metz(Oberforst¬
meister v. Alvensleben). Ferner find es
12 Forstmeistereibezirke, und 63 Oberförste¬
reien.

St . Avold,  17 . März. — Bei einer
gestern abgeholtenen polizeilichen Jagd
auf schädliche Thiere im Staatswalde Be¬
zirk Fröne bei Macheren der Oberförstelei
St . Avold hatten die Jäger das seltene
Glück außer einem Fuchse 4 Wölfe zu
schießen, wovon der eine 72, der zweite
73, der dritte 79, der vierte 86 Pfund
wog. Außerdem kamen noch drei Wölfe
vor, nach denen ohne Erfolg geschossen
wurde. (Str . Z.)

Württemberg.
Stuttgart.  Das Geburtsfest des

Kaisers wurde hier in herzlicher Weise be¬
gangen. Außer den öffentlichen Gebäuden
waren zahlreiche Privathäuser beflaggt;
am Vorabend war großer Zapfenstreich
und auch am Morgen zogen Musiken
durch die Stadt. Nachmittags hatte sich
eine zahlreiche Versammlung(über 200
Personen) in der Liederhalle zum Bankett
zusammengefunden. Aus der Mitte der
Versammlung wurde an den Kaiser folgen¬
des Glückwunsch-Telegramm abgesandt:

„Eine Festversammlung von deutschen
Männern aus allen Theilen Württem¬
bergs bringt dem glorreichen Kaiser, dem
Gründer und Mehrer des Reiches, dem
Sieger über den inner» und äußern
Feind Glückwunsch und Huldigung dar."

An den Fürsten Bismarck ging folgen¬
des Telegramm ab:

„Von den heute in Stuttgart ver¬
sammelten Vertretern der Deutschge¬
sinnten Württembergs dankende Zustim¬
mung zum Kampfe gegen die inneren
Feinde des Reichs. Sieg der guten
Sache!"

Auch an Römer in Leipzig wurde ein
Telegramm abgesandt.

Stuttgart,  23 . März. Die aus allen
Landestheilen zahlreich beschickte gestrige
Delegirtenversammlungder deutschen Partei
Württembergs beschloß, von einer Neu-
formulirung ihres Programmes Umgang

Weßgame«»d
Strickgarne

empfiehlt in bester Waare zu den billigsten
Preisen

Friede . Keim
in Wildbad.

kost -, OanLlai-, Ooncext-, lllinsckIaA-,
Karten - , Aeiellen- , Uosell- L kaek-

^ « 4, L « ^ «
bis 2U äen bestem Lorten einptieblt

_ _ ll a e. U e e b.
zu nehmen und Anträge über neue Partei¬
aufgaben der Berathung der einzelnen Ver¬
eine unterzustellen.

Z Wie die „Schwarzw. Kreisz." ver¬
nimmt, „soll die Maschinenwerkstättezum
Bruderhaus in Reutlingen in die Hände
einer Gesellschaft aus Eßlingen übergegan¬
gen sein, welche dort ein Etablissement
zum Bau von Eisenbahnwaggons zu er¬
richten beabsichtige."

Ausland.
Die ultramontane Genfer  Korrespon¬

denz, welche sich stets durch besondere Feind¬
seligkeit gegen das deutsche Reich und
Preußen ausgezeichnet hat, hat ein päpst¬
liches Breve erhallen, welches ihre Redak¬
teure höchlich belobt und zur Fortsetzung
ihres guten Kampfes aufmuntert.

Das Repräsentantenhaus in Washington
hat den Beschluß gefaßt, daß in Zukunft
in der Militär-Akademie zu Westpoint die
deutsche Sprache gelehrt werden soll.

MisMen.
Das Mikroskop bei Gericht.

(Von Th. Eulenstein.)
(Fortsetzung und Schluß.)

Beiläufig bemerken wir noch, daß ihn
dies wenig nützte. Den Stempel seiner
Schuld auf der Stirn tragend, bat er ver¬
gebens um Arbeit oder Almosen, und einige
Wochen nach seiner Freisprechung lasen
wir in einer Zeitung, daß er todt unter
einer Hecke gefunden worden sei, „ver¬
hungert" wie die amtliche Todtenschau er¬
klärte.

Der dritte Fall, den wir erzählen wollen,
ereignete sich vor wenigen Jahren zu Norwich
in England, und liefert ein nicht weniger
schlagendes Beispiel von der subtilen Unter¬
scheidungskraft des Mikroskops und von
dem Werth seiner Anwendung in schwierigen
Untersuchungen.

In einer kleinen Pflanzung fand man
eines Morgens ein Mädchen von ungefähr
neun Jahren todt auf dem Boden liegen,
und erkannte als Ursache ihres Todes eine
tiefe Schnittwunde, welche die Luftröhre
und den Schlund des Mädchens trennte.
Der Verdacht fiel sofort auf die Mutter
des Kindes, welche mehrere Personen an
demselben Morgen mit dem Kinde auf dem
Wege nach der Pflanzung gesehen hatten.
In Verhaft gebracht, benahm sich die Frau
äußerst kaltblütig, gestand zu, das Kind
am fraglichen Morgen in die Pflanzung
geführt zu haben, behauptete aber, es habe
sich dort von ihr entfernt, um Waldblumen
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zu suchen , und sie sei nach langem Suchen
genöthigt gewesen , allein nach Hause zurück
zukehren . Bei der Hausdurchsuchung fand
mau ein langes , scharfes Messer , das so¬
gleich in Verwahrsam gebracht und einer
strengen Prüfung unterworfen wurde . Man
entdeckte darauf einige Härchen , und als
dies der Beamte in Gegenwart der Frau
bemerkte , rief diese gleichgültig aus : mag
wohl sein , vielleicht ist auch Blut darauf
denn auf dem Heimwege fand ich ein Ka¬
ninchen , das in einer Schlinge gefangen
war , und schnitt ihm mit diesem Messer
den Hals ab . " Das Messer sammt den
Härchen wurden nach London geschickt und
einer mikroskopischen Untersuchung unter¬
worfen . Blut konnte man anfangs nicht
entdecken ; als man aber die Eisenbeklei¬
dung des Griffs ablöste , erschien eine Ma¬
terie , die zwischen beide eingedrungen war
und die sich sodann als Blut erwies —
nicht aber als Blut eines Kaninchens,
sondern ganz entschieden als Menschenblut;
die Haare wurden von dem Mikroskopiker,
der in gänzlicher Unkenntniß des Vorge¬
fallenen war , augenblicklich als Eichhorns¬
haare erkannt.

Nun aber trug das Kind zur Zeit
seiner Ermordung einen Kragen oder „ Vic¬
torine " um den Hals , worüber das Messer,
wer es auch geführt haben mochte , hinweg
gleiten mußte , und dieser Kragen war aus
einem Eichhörnchenpelz gefertigt ! Diesen
schlagenden umständlichen Beweis für die
Schuld der Gefangenen erachteten die Ge¬
schworenen für hinreichend zu einer Verur-
theilung ; und das ruchlose Weib legte
wirklich vor der Hinrichtung ein völliges
Gestäudniß ihres Verbrechens ab.

Diese Fälle führen wir nur als Bei¬
spiele hundert anderer an , bei welchen
wissenschaftliche Autoritäten zugezogen wur¬
den , wonach wohl Niemand den Werth
solcher Beweisführung in Abrede stellen
wird . Aber , wird man vielleicht jetzt fragen,
wie machten cs denn jetzt unsere Vorväter,
um die Verbrecher ohne Mikroskop , ohne
chemische Analysen oder sonstige Wissen¬
schaft der Gerechtigkeit zu überantworten?
In Antwort hierauf erinnern wir an die
zahlreichen unschuldigen Opfer voreiliger
Verurtheilung , die man oft nach ober¬
flächlicher Untersuchung ihrer vermeintlichen
Schuld überführt zu haben glaubte ; ein
Fleck , der für Blut erklärt wurde , reichte
oft schon hin , eine verdächtige Person an
den Galgen zu bringen , während es vor
den neueren Forschungen in der Mikros¬
kopie kein direktes sicheres Mittel gab , ver¬
altete Blutflecken von einer Menge ganz
verschiedenartiger jenen ähnlichen Substan¬
zen zu unterscheiden , geschweige denn zu
erkennen , ob ein solcher Flecken von Menschen¬
oder Thierblut herrühre . Orangen - und
Zitronensaft z. B . lassen auf einem Messer
Flecken zurück , welche schon von ausge¬
zeichneten Fachmännern für Blutspuren
gehalten worden sind . In Paris wurde
vor einigen Jahren ein Mann fast zum
Tode verurtheilt , weil man in seinem
Besitz ein Messer fand , auf dem mehrere
wissenschaftliche (?) Zeugen Blutspuren
Nachweisen wollten , die nachher für Kalk-
waffer erkannt wurden . Nicht weniger

täuschend sind Flecken von Eisenoxyd : vor
15 Jahren fand man in Jslington ( bei
London ) eine Person ermordet , und schöpfte
Verdacht auf einen Privatmann , in dessen
Hause ein Sack gefunden wurde , auf dem,
wie es schien , geronnenes Blut haftete.
Ein Prof , der Chemie unterwarf dieselben
einer chemischen Untersuchung und bewies,
daß sie rothe „ Eisenhyperoxyd " enthaltende
Malerfarbe seien ; wirklich war der letzte
Eigentümer des Sacks ein Papierbunl-
färber gewesen , der ihn als Schürze ge¬
tragen hatte.

Der Nachweis von Blut auf chemischem
Wege wäre aber in den oben erzählten
und noch unzähligen anderen Fällen ganz
unzureichend gewesen , da es auf diesem
Wege ganz dahingestellt bleibt , mit was
für einer Art Blut man es zu thun hat,
ob dasselbe von einem Menschen , oder
irgend einem Thiere hcrrührt . Nur das
Mikroskop vermochte da Ausschluß zu geben,
indem es allein entscheiden konnte , daß das
Blut gerade Menschenblut war ; und so
erhält erst durch dieses Instrument der
alte Spruch seine rechte Geltung , „ daß
das Blut eines Gemordeten um Rache
schreie . "

Für unsere Leser , die sich dafür inte-
ressiren , fügen wir noch Einiges über die
Beschaffenheit der Blutkügelchen bei ver¬
schiedenen Thieren an . Wie schon erwähnt,
sind es keine Kügelchen , sondern entweder
flache Scheiben oder eirunde Körperchen,
die blaß roth gefärbt sind , und in uner¬
meßlicher Anzahl in dem wasserhellen Blut¬
wasser (söl 'uin ) schwimmend die rothe Farbe
des Wirbelthierblutes bedingen . Die stets
ovalen Blutkörperchen der eierlegenden
Wirbelthiere ( Vögel , Repitilien , Fische ) un¬
terscheiden sich von den stets scheibenrunden
Körperchen des Säugethierblutes noch da¬
durch , daß erstere einen innern Kern haben,
während ein solcher den letzteren fehlt.
Die Größe dieser Körperchen ist bei den
einzelnen Gattungen sehr constant , steht
aber nicht im Verhältniß zur Größe des
Thieres , indem z. B . die ovalen Frosch-
blutköperchen zweimal so groß als die
runden Scheiben des Stephanien und drei¬
mal so groß als die gleichfalls scheiben¬
förmigen des Menschenbluts sind.

Beim Eintrocknen verändern die Blut¬

körperchen ihre Form nur wenig , so daß
Jahre altes Blut für einen geübten Mi¬

kroskopiker so bestimmt unterschieden werden
kann , als frisches . Eine Sammlung solcher
Blutkörperchen sollte von jedem Mikroskop¬
besitzer angelegt werden , zumal da sie niit
sehr wenig Mühe verknüpft ist : man läßt
einfach einen Tropfen frischen Blutes
ohne Beimischung von Wasser oder einer -
sonstigen Flüssigkeit , auf ein Stückche^
Glas oder Glimmer fallen , wo man es
möglichst dünn ausbreitet und schnell trocknet
indem man das Präparat auf die Hand¬
fläche legt und rasch durch die Luft schwingt.
Auf diese Weise getrocknet erleiden die
Körperchen fast gar keine Veränderung,
und mit Hülfe einer Reihe solcher genau
bestimmten Präparate kann später ein alter
Blutstropfen , über dessen Ursprung man
Ausschluß verlangt , durch Vergleichung mit
der Sammlung leicht erkannt werden.

Dem Nhr . Kr . wurde kürzlich folgendes
VerSlein übersendet:

Ach , heute Nacht , da zog durch meine
Träume

Der schönste Genius der Himmelsräume,
Mittleidig lauscht ' er meiner bitter ' ,! Klage;
Er sprach ein Wort , süß wie wenn in den

Hainen
Von Schiras Hafiz Nachtigallen weinen-
Das süße Wort — es hieß : Gehaltszulage;

Auch ein Schullehrer.

An Ar . v 'Loiwor in London.

Nur in Deutschland darf Viktoria ge¬
schossen werden ! (B . W.)

Frankfurter Course vom 22.
Geldsorten.

Friedrichs 'dor . . . .
Pistolen.

dto . doppelte . . .
Holland , ly fl.-Stück . .
Dukaten.

al marleo . . .
20-Frankenstncke . . . .
Englische Souvereigns
Ruß . Imperiales . . .
Dollars in Gold . . .

Frankfurter Bankdisconto

9 fl. 57
9 fl. 40
9 fl. 40
9 fl. 53
5 fl. 32
5 fl. 34
9 fl. 20l/2 - LI'/,!i.

11 fl. 47 - 48 !i.
9 fl. 40 —42 !i.
2 fl. 25 '/, - 2<->/ili.

Z'/2°/°

-58 k,
-42 !r,
-42 !r,
-SS tl>
-34 !i.
-36

Hiezu eine Beilage.
Der General -Anzeiger für Württemberg.

Nr . 6.

Calw . Frucht -Preise am 16. März 1872.

Getreide-

Gattun¬

gen.

Vo¬
riger
Nest

Ctr.

Neue
Zu¬
fuhr

Ctr.

Ge¬
summt
Betrag

Ctr.

Heu¬
tiger
Ver¬
kauf
Ctr.

Im
Rest
gebl.

Ctr.

Höchster
Preis

fl. > kr.

Wahrer
Mittel-
Preis

fl. I kr.

Niederster
Preis

fl. >kr.

Verkaufs
Summe

fl. ! kr.

Gegen
Du

schnitt¬
mehr
kr.

d. M
c-h- ,
pms
we¬

niger
kr.

Waizen
Kernen 40 123 163 163 — 7 42 7 85 7 24 1237- 4L 21.
Wicken — 20 20 20 — — — 4 18 — — 86- — —

Gerste
Dinkel

— neuer
30 201 231 231 — 5 30 5 19 5 12 1231 — 1

Haber — 177 177 137 40 4 12 4 5 4 — 560 24. 6.

Bohnen
Summe 70 521 591 551 ^4y" 3115- 4

Arodtare nach dem früheren Regulativ: 4,Pfd . Kerncnbrod 18-kr., dto. schwarzes löst,
mn Kreuzerweck soll wägen ^ /r -Loth. _ ^

Redaktion , Druck und Verlag von Ink . Me eh in Neuenbürg . -



Lrsebeint
moobtltvt » 1—Srnal

1a ea.

115,000 ^ ntl -rss.
VlrL In

5LllU»UioIlSll ÜLSwxl.

52 Leitungen lies
Lönigreielies

rszolmrissij; 3vr-
kelsZt.

KLMLLl.

Xönigreiek Wllrilkmbei ' g. 6 .

kür dis
4§ssp. Xonp.-̂ srla

SS Irr . --- 10

Lauptamiadmsv. laroratoa:

-1i»» oiL«^uLxD «^ !Eton
srin 'isä .Ri'

mu ^ LUÔ rs,

M bezieht» durch jede Puchhondiung . j

IIM 8 '
Mener

Sptrttus --
)e« chner.

Irdollea nur VervLnüIunz äe , 6e-
viekt , ä«> Zpiritus ill
Liter a . Llterprvveiltel

kluk üriincllsgs äcr Leuen Llrsss-
ll»ä SsisiodtsorämwA für 6-i.s äsut-

sck« Rsicli . (2390 VLB)
^uf stLrlcem kapier lllit grossem I
Druck in kLseksLkormst . kreis j

e»rt . 36 kr .
v«r!«x L iirril -r.L llarlin.

LoLividliu'Z
ai - lsnbuoli

ist unstreitig vo» allen ähnlichen Werken das H
Sesie und Gärtnern und Gartenfreunden fürs
alle Vorkommnisse im Gemüse «, 1) bst- j
und Dlumen -Garten unbedingt zu em- s
psehleu. (2399 V̂. L v .)

Dritte , reich Illustriere Auflage.
Ein starker Oktcwbaud. Preis fl. 3. 30 kr. I
All beziehe» durch jede Buchhandlung . I
Bert. v. iVILtUXOl ' L Ver!

4Iii»mli,s «», k. 8obl«midl, 2 Sr. — « <»!<>
omllk , d. krsdixer v. V âlcsstsld, 8 Sr. —
SStbv « ka»«t, 2 Ibeil «. IOSr. llorrmann u.
v. 2'/,6r . lpllixsnia 2 Sr. R. ^uoks 2»/rSr.
Vorstier's l ŝidsn, 2 '/, Sr. — TVerko,

2'/, 6r. lotst« vrielo , 4 Sr. — 8t .'
k'Ierir«, Bsul v. 1°. 2'/, Sr . — 8vI »U>lLO, der.
Lass, 2 6r. — V » »», l,Uieo. 4 Sr.

(2622. ^ L V. S.)
v>k'«oks kuokIkktNlilung in i-kiprlg.

I ver VVaiämann.
i ZMior kür5LZ »ru . ^ Lgäkrsuucie . !

III. Land, Kummer 1. Lkonatlloli2 I
Xummera im Normst dsr Sarteulaud«.
?reis IialdMkrUok(also kür 12 Xummorn) !
1 T'daisr. Land II in 24 blummsr» voll-
stäudlx kostet drookirt 2Mialsr , slexanr
xsbuuden 2 Ikalsr 15I7xr. llestollun»en !
«iarcti allo vuokdandlunxou, kostanstslten !
und direkt. Vorlax vou WoLtr ß
!a (̂ oklio - lssiprig

8lnitrrL »>t . Ergebenst empfohlen:

MsLMM -LaMlWA'
untz

v. n ( lass . «.. )

Ikevlloi' Ztukmen,
C»iiver8ti'A88e 56.

N ? - Billigst- Preise. "WS

nrur eoeialen Prags!!
Iiekv und natürllodo llslixion . küno var-

unx clor drei Srundübel der Sesellsokakt:
der Xrmutli, der Prostitution und der Alle-

LerUa. ^ (2535. L ü.)

Im Vsrlaz voll ?LilI Vetk ill StuttKLrt ist soeben eisebie-
nsn unä äureb alle LueblmnälunZsll 20  bsrieben:

Lg, Cremes eomî ub et xoxulaLrs
Oboixä'ätuäes äs moeurs pÄrisiennss et xrovinemle», soölles

comi<iu68, oksrges ä'atelier, räoits ärülaticiues eto. xsr Lanm-
garteu, äooteur ell pbil. kreis Iblr. 1. — — ö. 1. 48 rkoiii.

Das ergötriiiodste 4er komiseben Literatur mit äsutsoben ^.L-
meickungsii uu4 Voesbular von circa 960 populären ^.usäriiccken unä
Neologismen. <24ss. vv» v. s.>

V<üI »L voll vH » KÜHVILN III llolprlx.

Erbauungsbücher.

oder Luokkandlunx auk da» ,,Xsav Vsrloosuax«-

1t»» u tu Stuttsttrt kür 45 Irr. ',^äkri§.
krodsauwmoraxratis. (2072)

(2559 V . L V.)

Kittttdött dör Nndüchl in poetischem Gewände. Herausgegeben von Gottfried
Echivarz . Mit Zeichnungen von K. T. Winkler . Gebunden1'/»Thlr. --->2 Fl.
42 Zir. rhein. In Prachtband mit Goldschnitt IV« Thlr. °-s 8 Fl . 18 Kr. rhein.

Jas Kebet des Lerrn , der evangelischenChristenheit dargcboten im Gewände
der Dichtung unv im Kranze der Kunst. Mit einem Vorwort von Vr. OSkar
Günther . Zweite Auflage. Geheftet 15 S «r. 54 Kr. rhein. In Prachtband
mit Goldschnitt22*/, Sgr . ----- 1 Fl . 21 Kr. rhein.

DV " lVertkvolles OonOrmstionsgesokenx. "Mg

Dstr . <Ä . Lavatek s Glrvistliches ^Sd « usducii.
vsllstä «di,c B-ndauizabr. t . vrrbcffrrte und vermehrte Auflage.

Ladenpreisgeh. fl. L I». eleg. geb. fl. 2 54.
5>n allen Buchhandlungen vorräthig.

>Verlag von E . Stöckhardt in Stuttgart , j

is kr. VsMNÄlis MdMilm ii Amin
erlaubt sich hiermit , ein leidendes Publikum ganz besonders auf ihre heilkundigen Verlagsartikel
aufmerksamzu machen: Die rationelle Heilmethode oder der einzig sichere Weg zur Heilung
der Kraßheiten v»n Prof. 1>r. m«d. 1i. p . I'rsU. Pr . 10 Sgr . Dieses Handbuchumfaßt das ge¬
summte, zur Heilung der verschiedenartigsten Krankheiten nethwendigeWissen, praktisch
erlüutert durch nuchr denn IttO Krankengeschichten . Der Verfaster sagt am Schluß dieses Werkes
unter Andarm:

1) Ich habe Hunderte von Fiebersüllen aller Arten behandelt, ohne einen Kranken
zu » erlieren.

2) Ich habe alle Formen von Gicht sede Varietät von fieberhaften, entzündlichen und
chronischen NheumatiSmnS behandelt, ohne nur in einem Falle Mißerfolg zu haben.

8) Ich habe eine Anzahl Falle von ausgeprägter Schwindsucht geheilt.
4) Ich habe V" der Fälle, welche unter meine Behandlung kamen, bei folgenden Krankheiten

radical geheilt! Verdanuugsschwäche , Leberleiden , Nervenschwäche , Nückgrat - Neiznug,
Sainenfluft , Gebärmutterleiden , Geschlechtskrankheiten . — Von demselben Verfasser ist
in Vorbereitung: Die Wissenschaft vom Menschenleben  in gesunden n . kranken Tagen.
Erscheint in 20 Liesg. von 4 —5 Bg. groß Lexikon Fermat Se5 Sgr . Das Weck complet in
L Bänden enthält ca. Ä6t» feinr Abbildungen.

Gi cht K Rheumatismus,  sowie verwandle KrankheitSznstände ». I . H. Franke
Pr . 7*/r Sgr . Ein Baus von 1V0 Seiten gr. »ctav . — Der kranke Magen  A» die schlechte
Verdauung von I . H. Frauke . Pr . 7*/r Sgr . Ein Band von 96 Seiten groß octav
Ein beige(ebener Anhang gibt Belehrung über die Bereitung und Wirkung von circa
IttV Geheimmitteln wie Hosss-Malz-Präparate , Daubitz-Liqueur, Iacoby-Körrigtrank, Dr . Merner's
Lebeusesseuzu. s. w.

Die junge Mutter oder die Behandlung der Kinder und ihre Erziehung zur
physischen und sittlichen Gesundheitvom ersten Kindesalter bis zur Reise v»n I»,'. « »«»«K. HV.

260 Seiten gr. octav 20 Sgr . Die erschrecklich große Sterblichkeit in der Kinder-
welt und die Häufigkeit der auftretenden Kinderkrankheiten kann hauptsächlich wohl dem Um¬
stande zugeschrieben werden, daß die Mütter , in Unwissenheit über die wahren Lebensgesetze, ihre
Kinder durch verkehrte Pflege und Behandlung krank Sk slech machen und so selbst vor¬
zeitig dem Todtengräber H Grabe überliefern. Jede Mutter sollte es deßhalb als eine heilige
Pflicht erachten, sich durchBelehrung die Kenntnisse anzueignen suchen, welche sie zur Erfüllung
ihres Mutterberuss bedarf. — Von demselben Verfasser erscheint demnächst: Die physische
Lebens kunst. Ein Band vo» 560

IV- Thr.
eite « gr. octav mit vielen feinen anatomischen Ab

(2433 ^V «k v l .)
Aus¬bildungen . Pr . . .

Die bereits erschienenen Werke findet man in allen Buchhandlungenvorräthig.
fnhrliche Prospekte gratis

Bamberg , Verlag der Buchner ' schen Buchhandlung , zu beziehen vsn ihr und allen
Buchhandlungen(Betrag in Papierschein nebst je 11 kr. in Marken f. Fraukat.) :

! Hauff -Debay , der Mensch und die Ehe t Erzeugung und geschlechtliche Gesund-
! L»anff -Debay , der Mann und das Weib s heitSlehre des Menschenre. L 1 fl. 45 kr. I

Bromme 's Neisebuch f . Auswanderer n . Amerika rc. Mit Karte. S Aufl. S fl.
! Srrnve 'S Wegweiser für Auswanderer nach Amerika . Mit Karte. 1 fl. 86 kr.
>Neueste Stahlstich -Karte d. Ver. Staaten v. Nordamerikarc. L fl. 12 kr. (261S. V,' L8 3.)

"6 - . «,
beiderlei Geschlecht», besonder» für Alle , welche l« Folge von Verdauung »- und
Uuterleib »beschwerden, an Nervenschwäche » Blutkrankhelten , Hysterie , Hypo¬
chondrie , Menstr »ation »beschwerden , Schwäche rc. leide » und sich ebenso leicht

al » gründlich helfen wollen . Von » r. Werner . " Prei » 27 kr.
ist d-r Titel eines v°» einem sachkundigen Arzte herauSaegebenen Buche«, dem bereits Tausende
ihre wi-dererlangte Gesundheit verdanken. Varräthig in sed-r Buchhandlung, '

Poenicke ' S Schulbuchhandlung.
in Leipzig in

(2339^VLV.)

Die 19. Auflage ver berühmtenu. beste»

Kubiktabellen
nach dem Metermaß von « . Lini 'tis.

Dauerhaft qeb. 2 Rthlr . Sowie die 4. Auflage
der Vollständigen Tabellezi zur Vergleich¬
ung und Reduction der Langen -, Flächen -,
Körper- n . Hohlmaße n . der Gewichte in
das neue Maß u . Gewicht nebst Len genauesten
Kubiktabellen 12 Sgr . — (2549 L ll .)

ItnnLvLcs . (Verfasser des Schnellrecimers rc.)
Deutschlands bisherige Maße n . Gewichte
umgcwandelt in die neuen metrischen Maße
und Gewichte , r. Mftaze. 12 Sar.

l4nin «»rLs, die neue deutsche Mark im
Vergleiche mit den wichtigsten Münzen
Europa 'S und Nordamerika '- . 6 Sgr . sind
in allen Buchhandlungen vorräthig.
AiIe» I » t ' soks V«rlaxsdnob'' .' nd!. in Lor lii» .

liufelanä ' 8 fliakpobioHK
odsr (2535. 'A'' <d ll .)

üiv Lllilst äas nieilSvLIicll«,
I -sdvL rm vvrILnKsrn.

K.uk's Xeus durobxoseksnund mit 4n-
msrknnxen °rvrmtzdrt von v »'. Ik. 8tein-

L6n!§1. krsuss. Sek. 8rnität8-Itatk^
Vorsitzender der llukoland'soben mediriü:>
Sossllsob^ »Ln Lerlln. kreis : 1 ü. 30 r̂.

VorrLMx in allen Vuobdandlunxev.
Vsrlsx von in Berlin.

In »llon HuokblS-ndlunxon Lind 2U balron:
dl. «I. L

2 Sr . — sin » »» « « »' , trav . Xsuei 'ds 3 Sr . —
Losuovto , vokLmeron , xob . 12 Sr . —
vti » , ^ .urorL v . Xonixsmark , 10 Sr . — L' ro-
KULoi » , d . Sopda , 5 Sr . ; der Zolranmlöllel.
5 Sr . ; Ssrdinsnprodixten d . I?ran Landel , 3-Sr.
— <SütI »v , V êrtksrs Iseidon 2 -/r Sr . — ! >»-
ovntnttsi » 2 Sr —
dis , xsd . 7 Sr . — Lnnsbetn , Sodiolits , Fob.
16 Sr . — 2Ktr »olLl »» u »err , Reisen , 2 */r 6r.
— 8 » N « u , L . k'nods , L '/ - Unser Ver-
kebr . 2 Sr . (2622 . L v . 3.)

0>l4'so>l8 SuokillllilckuiigIn l-Stpr!g.

UelMllAlt 6ir DiidchM.
Inss1lAtion >V^88, pcnsioiliiot ppn
MAnes üsmoiselles » XoAVSviUo

prcs XeAvIiLtol (8Aisso ).
Ilduoation rollAionso et morale. Via do

samiNs. ütnde spevials de la lanxus kran^aiso
(l'anxlais etl 'allemand ^ volonte). Lnsei^nement
dans toutss les solenoos, la. mnsiriuo E>ian» et
eliLnt) d'aprö» 1a vietlwds du Souservaloirs d.
Stuttgart , dsssin, ouvraxes ^ l'aig-ulUv sto. etc.
— llölorenoes : 25a, kröderlo Sodet xrokesseur
d« tliöolOAleä l'aoademis de Xeneäätel (duisss).
— bla. l. pasteur llunod et bla. SiUeron pro-
iossour äs iran^ais L llälo . — bl. bl. 8. IlSl)ert
vt lt . StarL prokessours an Oonssrvatoirs de
Stuttgart . — bl. bk. Lävel et 8trorlin pasteurs
ä bssuvovills. (2363 L ll.)

ZLos dames I?. L 0 . Vl' z'ss.

Wnsikalisches.
Don allen KlavierschulenDeutschlandswird

von den Herren Klavierlehrern jetzt keine so viel¬
fach bei Anfängern benutzt, wie die unter dem
Titel „Klavierunterrichtsbriefe" bereits in sieb¬
zehnter Auflage erschienene Klavierschule von
A . HenneS (Leipzig, C. A. Händel). Luster¬
weckende NebungSstücke und ein für das Kiudes-
alter berechneter stufenm«ßizer Lehrgang haben
dem Werke die zahlreichen Freunde und die An.
erkennung der ersten Kunstautvritäten verschafft.
Preis des ersten der 5 Hefte (berechnet für das
erste Unterrichtsjahr) mit 50 heitern llebungs-
stücken1 fl. 45 kr. ; Preis des 2. , 4. und
5. Heftes 2 fl. 20 kr. jedes. Mit wenigen Aus¬
nahmen haben iämmtliche Musikhaudlungeu
Deutschlands die HenneS 'sche Klavierschule stets
vorräthig. Mittelst Postnahme und franko auch
direct zu beziehen durch die Expeditionder Klavier-
unterrichtsbriesein Wiesbaden. (2378 ll L V̂.)

Deutsche
Bricfmarreuhandlung»

Liosib ( «Lachse » ),
größtes ! «ger . Cata-
log 20 Kr. Preise ohne
C. ncurrenz . 50»,00» St.
gewöhnlichedeutsche werden
gekauft. (26»». V . LI !.)

stärkt' Daüde Romane, Novellen
und Erzählungen der beliebtesten"

Schriftsteller, geb. für l Thlr., versendet

Bockmannstr. 32. (2265.3.1^



Gegen Taubheit, Ohrcnfluß und
Ohrensausen ossrrire ich, gegen Einsendung von
3 Thlr . ein sicherwirkendes Mittel . Louis OelV-
«er , Berlin , Nene Schönhauserstr. 12. (22S7.)

Kilsten- und Brust -Worröons,
enthaltend 25 Proz . Extrakt aus Wurzeln und
ẑ Lt̂ ern , welche von jeher gegen Husten , Brust«Ans Lungenleiden gebraucht wurden.

Preis : 1 Schachtel 12 kr.
1 Paquer 6 kr.

Nur allein Lchl sabrizirt und zu beziehen
von der (2163 . S.,)

Hirseb - Axoillsks
^iir Stuttgart

Gesund von einem
sehr lästigen Flechtenleiden , danke ich mein » volle
Genesung Herrn Feiler in Ravensburg.

Marie Schmotz aus Tölz
(2518 'N' . L v .) in Bayer n.

Naturheilaustalt Thal
in Thüringen der Vr . vr . «L ZLrus.
Erfolge und Lage weltbekannt . Prospecte
tuid Jahresberichte gratis . (2573 ^ . ^ 8 .)

-D rüer
^ ^ LtuttZart , ^ ^ ^

iLltoeolrtäei »,

Hänfene Shritzenschlä'nche
I ohne Naht , in jeder Breite und in ^
^ jedem Längenmaße , liefert unter Ga»

riurtie iriun ».
Durlach in Baden . I

Auf frankirte Anfragen stehen ^
^ Proben zu Diensten . (2278 . 2.r)

In Oolll null Lllbsr tur

rum 8teUsn , ia be-

VlLDlrvttv » «L
8oL »4tt88vI

Zosvxli 8aN »« r
Vdrivaober.

10. LauptstüttsrsLr .10.
StuttKart.

(1969 .3.r)

Originai -dläkmasebinen
acht amerik . aus der Fabrik v. LVHeeler u . Wilson
in New-?)ork, Elias Howe jr . in New -2fork, Krover
u . Baker in New-7)ork, CHS. Nahmond in Guelph.
z» bedentcud ermäßigten Preisen und unter Ga¬
rantie für Güte nnd Aechtheit.

Ebendaselbst Maschinen -Fadcn , Seide u . Nadeln
n bester Qualität zu billigen Preisen . (2210 . 3., .)

Mevolver,  sechsschnsfig,
feinste prima Qual . L fl. 16 ; 2te Sorte 2 fl. 12
inol . 25 Patr . geg. Postnachnahme . (2330 VLV 6.)

Otto Hammkrer in Augsburg,
Waffen - u. MunitionSgeschaft.

5 866K6r S
E Hospitalstr - 10 Hospitalftr . 10 ^
<< fertigt Nivettirlau ; .! und Meßstangen mit ))

Metertheilnng , sowie die Umtheilung alter
/ / Nivellirlatten und hält lämmtliche gebrauch-
^ liche Maststäde in Metall und Holz aus A<( Lager . Gute Einrichtungen gestatten ge-
(s raueste n . billige Ausführung . (2123 . 3., .) ^

Für Herren-Kieidermacher

4It »tvvi7 »» L»»»oetvr »L« 1tr >« s . -ILbrUek 24 xross « Llollenkupker . kreis : l '/z Tiiir . p .^ uart.Lur » i »N1»v1»v L4« Ävr »r « 1tui »x mit 24 btockentcuptern . kreis pro Quartal L Tülr.
LrvsduvlLtvD Ävr 44 « r^ « i»u »o6 « i» mit L4 btollsnicupfern . kreis p. tz»artai Illir.
44o «1vL»<r «̂ Ivßrr » I»I» mit 4L LlollenLupkern . kreis pro Viortsiza ^ r V' Tdir.
4I »ÄI»IL mit 42 ZFollevicupkern n . Lablreiodv » Loknittmustorn . kreis p .' Vierteiza4r /̂ »külr.Lloetvn -KUvroI «! mit 42 itollenkuplsrn . k »vis pro Viertei ^ailr 12 8§r.
44« «1« r» 4*» «t mit 42 seüvrarren Llollovicupksrn . kreis pro Vierteljahr 9 8xr.

kreis pro Viertsijalir 24 8xr . 3 krancs.
v5tt >o4 "iL»I>Ie »rmit42Llo <1enkapk . kreis p . Vlorteijadrl killr . « 75 eonts.

41 Vttr1x4i »s mit 42 Lloäenkupf . Mürliek . kreis pro Viortsljaür 1 kklr . 10 8§r . ---- 5 Vire,

Corrcspondem in allen modernen Sprachen . Franco negen ^Frauko.VsrlLg äsr Lxxsäition Lsr üuroxLisepsnIlloäsvrsitünZ

vr . Schneider's Akademie für Landwirtye , Wiervrauer und
Müller

_ i « . _ (2SirVLLg .)
1880 begründet , beginnt das neue Semester am 22. April . Lehrpläne und Auskunft zu Diensten.

Weiteste Landeskarte.
Zm Verlage von in Ls »11i»sv » ist neu erschienen und durchalle Buch - und Landkartenhandlungen zu heben:

llliuarl ! Winkelmann 's
Wo .ndkiti 'ts von ^Vüi -ttemdei 'K, Loden nnd Lolrsnirollvrn.

Reridirte Ausgabe von 1872 in 4 col . Blättern . Preis fl. 3. 30 kr.
In dieser neuen Auflige einer seit Jahren beliebten Karte fanden abermals die nettenEisenbahnlinien Berücksichtigung ; weitere Vorzüge Negen aber auch namentlich in der um¬

fassenden Berücksichtigung der angrenzenden Landestheile von Elsaß , Bayern , Hessen undder Schweiz.
Aus Shilling aufgezogene und lackirte Exemplare find unter Berechnung der Mehr¬

kosten ebenfalls zn haben . (2533 ^V. <L L .)

Die Arauerschuke in Worms
beginnt den nächste » Eursus den I Mai » . » .

Programme crtheilt nnd nimmt Anmeldungen entgegen
Der Direktor

s2SSS. V,' . s .) L . I/O Linon II.

Am Landwirtye und Wehl-alter!
Kuh -Melke-Maschinen , v . d. Koiügl . dänischen Hochschule f. Landban

geprüft n . v. Prvstssor Stockfleth  warm empfohlen , sind ganz unent¬
behrlich. — Hauptsächlich bei Kühen mit kranken Zitzen . Die Maschine
befördert schnelle Heilung nnd erleichtert das Melken . — Die Maschinen
werden da« Stück mit Gebrauchsanweisung franco pr. Post zugesandt gegen
Einsendung von 4 Thalern oder 7 Gulden in Cassa-Anweisnng,

Briefe zu adressiren : An das Industrie - Comptoir Kopenhagen
(Dänemark ) .

Obiges Institut übernimmt den Verkauf von Waaren für
Dänemark und Schweden  nnd finden hauptsächlich »eue Er¬
findungen für den täglichen Bedarf schnelle Verbreitung.

Feinste Referenzen stehen zu Gebot. (2201.s.-)

Die Iaörik für Gemäße
von F . Hermes  in Wismar , (Mecklenburg-Schwerin)

empfiehlt dir neuen Hohlmaße für trockene Körper von Eichenholz nnd Buchenholz , sowieLängenmaße , vorschriftsgemäh hergestellt und geaicht, zn sollten Preisen . (2686 . V/ L V 6.)

8 to 11̂ 6rk' 86k 6 Lrii 8 t -LondLni '8
nus üer ravi-üi von krnux 8tvIttverL

N. X. Nosliekermit in Kola.
Alle , Weiche an Hais - und Briistäbeln leiden , bedienen sich deS einfachen Mittels

»er 2toUw erl ' scheu BrustbonbanS . Ticsrldeu sin» nach »er aambositio » des » önigl.
Geheimen Hafr - thes und Profejfors Di -. Harlcß i » Bann bereitet und haben in gan,
Europa in mehr als 25 Zähren einen so auhcrarbentllchen Ruf erlangt , bah dieselben mitRecht als bas beste und angenehmste bis seht bekannte Kansmittcl gegen Hals - und
Briistlriben , trattenen R - i,hasten , so wie iiberhaupt gegen alle katarrhalischen « ssectionenaus das gewlssrnhasieste zu napsrhlei , find.

2 - pStS genannter Brustbonbons find in asten namhaften Städten Deutschlands,
so wie in den „roheren der übrigen Staate » Europa ' S errichtet . Soliden Geschäften

ird der Verlaus gerne übergeben . (2415 vLn «.)

Unstreitig ckse beste Ü/Iitte!
worüber mehrere Jausende Atteste von Geheilten, mehrere

ärztliche und chemische vorkiegen.
XIls suod veraltete rlreuwütiseUs vnä Üielttstralllcüeite » äurod Livrold ^ vx «» deildar!klasoiren ^ 1 ^ lllr . 10 8gfr. --- 6 . 3. 20 lnel . Vorpaelcuvx , OedraueiisarnvelsuQx uvck üroollürsxexsa kostsinLaülun » oller Xaolinsiliue llureü llas Haupt -Vepot Lkainr - u deriekva.
Armen (ss«sen Xaelivrsls ikror Seköräs ) , SpitLIsn » Vo ^ ltdLtlxkeitSLLStLltsQ v« .senlleo vir unser Llittol vm llis LLItto . (23L0 6.1De ! I ôiodtlcrLvlLen xoQÜxsv 2 kiaseden.

ir » P »,
Llniiir.

Vv. ülntitiaeyi's Univeesal-
Pillen g-g-n Magenkrankheiten , Leib -»,
Verstopfung » . Hänwrrhoidalbesch >verde„
» Schachl -t 20» St . enthaltend , zna , Preist ».»
l Thlr . empfiehlt Tr . Jaspers in Cleve . l2'ÄN

Pli . 6un6 §

In . (L4 ». z.) )!
N 3 , LLÜ 6 Iw . «

E l -LZsr in E
lullniMliLleu ft lU, . L Sperer . §

Dir (2SS, , IV, g,
en nnä oilgineN . Eine Cvtillvntvnr , rr-n,
«lrt für 4V nnd weniger Paare , zur Erheilermz
bei Bällen , Kränzchen , Polter . benden re. mit den
dazu gehSrendenReeuifiteu , ist gegen srank. El» ,
von 2 Thlrn . zu beziehen durch

«us » Ikvrir , Cüslrin tPre,chi „s.
«Itltvttarliv

kegeneratione - liur.

St » tLir1i » H - » «tult « i iiiiutliAi.
lAünetlKN .) (2449 . V L K. 2.)

Oron - lVaeser
per Fl . 7 '/» Sgr.

Don medici » '.schei, AutorULten arr«rkanute4
HeUmtttel für Ironische Lungen - und Haltz,
leiden sowie für acute und chronische Krank¬
heiten des BluteS . Niederlagen in den wnsttir
Apvthekea . (24S6 L L.)

, Apvtheker
Berlin , Obenvaffer -Straße 12.

earboiskifk
auS reinem Thierfett mit roher nnd krystall.
Karbolsäure empfiehlt als erstes Destin
sectionsmitlel Verhütung v»n Ansteckung
Lei Krankheiten L S untz 12 kr . pr . Stück , an
Aiederverkaufer mit Atabatt , s»wie sämvttl . Md-
und Toiletlenseifen

Stuttgart . 4*r»i>L 4ro >»L. H » hestr . 1L.
Niederlagen ln allen Apotheken.

Aehnliche Seifen ans Pflanzenfett beseite!
find weit weniger dauerhaft und weniger leistungs¬
fähig . ( 21S4. S..)

Sichere Heilung
äureli Ilninoopatliis.

Für Syphilis , Schwächekrankheil , Men¬
struations -Beschwerden , Weißfluß , Pollu¬
tionen ; Folgen der Onanie , die früh all
machen nnd stets «in Körper nagen ; auch briefl.
mit gleichem Erfolge . Kgl . Kreis -Ar ;t «. D.
mell . eüir . W . Sachß , vom Staate geprüfter prakt.
homöopathischer Special -Arzt . Weibliche Krankt
frenndl . Asyl . ILttSikvburs « (2513 . 2.r V7. LL.)

Spefialarft vr . KirchhuM
in Kappel (Schweiz)

besitzt sichere Mittel gegen nächtliches
Bettnässen , Impotenz , Pollutionen,
(2dto.i 2.-z Syphilis , Wrißsiuh.

Unentbehrlicher Nathgeder

vk . RetanS SelHWkwahrung ."
ÄuverlässigfterNathgeberinallenKra » k-
heiten und Kerriittungen des Nerven»
und Zengungssystems . Mit 27 Ad»

bedungen.
72 . Auflage . Preis 4 fl . 45 kr.

LE " Diesem Buche , v«n ii-elchem bereit-'
über 200,000 Exemplare verkauft wurden , ver¬
danken Tausende von Geschwächten wieder-
erlangte Gesundheit und neue Lebenskraft.
Verwechsele man es nicht mit anschei¬
nend ähnlichen , jedoch auf schmrchige Speem
lation berechneten Bücher » . Vorröthiz m
jeder Buchhandlung in Stntt - «rt beiI . Ul l-
rich , in Tuttlingen bei Kling , in Ulm
bei Wähler , iu Carls ruhe beiW . Creuz-
bauer sowie in G . Pönicke ' s Schulbuch-

^ .1160 LrllwxL - u . Vobsuolit-
öur besonderen Nachricht

^V1 .U.VI1U .V1L haß ich nur durch Krauter
und Wurzeln die wahren Krampfe und Tvb»
sucht dauernd und gründlich heile!

Näheres Berlin Gitschinerstraße 14. 1. Tr,
<2SSt V Lv Atto Lrannich.

/Keks mr 't A/ÄoL/re/r « » L > /o/ § /
In 8—4 Taxen virll

null unter daranti « § rünllvob xell «!1t: Obsrarrt
vr . 24» A'vi ' , Zre »>IIi >, Taubenstrasse 36. 4^ «'

värti §o brlsRiok . (2061. 6.»)

Ilandwurm beseitigt (auch brieflich) in zwei
^ Stunden gefahrlos und sicher Vr . invll.
Ernst in Leipzig . (1SSS.)



1.inolsum - lironi <) Isppio »i 6
LIs 8ovba-VNlaxs ». auk risok ». Ironven . 8toI»»I»ttL»

Slegsnt, v̂si'm, ivs88ei>divki, geimoüfi'ei, ge>°Zu8vkIo8, dsuenüsst.
. , VL8 dsst « klittsi KSKsn ili »ini6i8t îii>, kalts Lüdsn und >Vünds.

^Is 3opka.-VBl »x6n, auk Usolio, Treppen, Steinplatten sto. In endlosen llolle» von 46 Zentimeter bis 132 6sntiineter Lrelto.
k 1 ü. SO Kr. dis 8 ü. 36 kr. per Imngen-^ etvr (13 kr. u. 18 kr. per Ku8s).

Orl1rs8 ivsrdsn >vi« kisiisr der Neilis nrioü eiksotnirt , ivornuk wir I)S8«nder8 dis Herren Notel - nnd Nadiie8it !ssr nnkmerksnm
nulvitsn , iin Ninkliek nnk dis versöKsrtsn NiekerunKSn im letzten VriNiinkrs.

vr »8 6vlltlnent » 1- vei ) 0t Mr Iiinolkuin , 40 Lülll888trr »886 , 8tlitt8 » rt . <24SS. VLL .)

c2°<2. s .) Rvltsarter

^äkmasekinen-fabi-ik,
E. Westhäuser.

06t8 . L1 - V6rL3 . uk
,m I!« - ar . , rünlL »»tr . »8 , 1 rr «k>l>«.

Salami Cot -ghini
Würste re.

— Schinken

Vramiirte Jabrik
van

llsbrüder Noutel iu ? 6r§iue
bet Trient <Tirol).

ES werden auch Bestellungen »an 10 Psd.
-egenB-arzahlun, -ffektuirl. (2261.)

Preiicourants gratis auf Verlangen.
Friedrich Georg Wicek 's

l2S7» V L L.) Deutsche

Mustrirte Gewerbrzeitnng
87. Jahrg. Preis halbjährl . S Thlr.

Di-j- reichhaltige Zeitung erscheint in „ »chent-
ltcheuNumnieru ; steumsahtdas ganzeFel» des
Sew-lchewesenSund der Industrie und ist -in
zuntduch aller im Jahre h- r »»rge-
lretenen b-de» t cnd euiirsind un ge». Pro-
benunnuern stehe« z» Diensten; jede Postanstali
nnd Bnchhandlnn,, so wie di- » erlagshandlung
nehil-n 2)-st-k>nug-u «n. Inserate ii Zeile 2 Sgr.
jB-riin. F. D- rggd ld » erlagshandlung .

k ' . .1 . 8prinK6i ' ,

Weinhand kung
in Ettliagen.

G-.b-s W-inlager selbst gezogener rein
gehaltener dad. Oberländer und Pfälzer Weine,

n ächte» Affenthaler , raihen , »US den Jahr-
1 Mg!» i»S5. 6S, VS. 7» u. 71 empfehle ich den
I. HerrenWirthen und Weincsnsumentenbestens.

Proben»M>Preislisten stehen aus » erlangen
zeraezn Diensten. (2278. S.i)

vom I-iediK'scken
Kumys- Lxlraot

LuiiiVsisLllLtxiLx. Ltsxxsnmileli.

1̂ rc>k'laoon einen kalben Hialer nebst

vsn mindestens4 l' Iaesns ab bis rm federn
Quantum versendet: (2S30 5VL L.)

ÜL8 Oenskal-Depot
äes Lninvs - INStLtiN 18
Deplin, 6n6i36N!1U8tl'AS86 7ü.

(Aus den Berliner Zeitungen .)

Der Ksiaigtrank. eine mit vielen milden Pflanzensäften bereitete Limonade, größtes
hygienisch-diätetisches Labsal für Kranke, Genesende und Gesunde, ist nichts iveuiger als
„Medizin" «der Geheimmitlel: er liefert dem Organismus eine Fülle von Gesundheitsstoffen,
durch welche die Natur (durch Dlut- und Tckstebesserung) s» umgewandeltwird, daß die Krank-
Hcitä-Ursachen nnd dadurch die Krankheiten selbst verschwinden.

Seit Hanemann nnd Pneßuitz ist nichts s» Erstaunliches ans dem Gebiete der Natur¬
heilkundegeschehen, wie die wunderbare» Kuren, welche durch den Königtrank bewirkt werden.
Früher lächelte Jederiuaau über s» unzlauvliche Dinge und dachte, daß wieder eine groß¬
artige Täuschung»es Publikums beabsichtigt würde. Die Thatsachen aber beweisen, daß wirk¬
lich eine zraßanige ttischeinnug an den Tag getreten, welche die Lehren der tausendjährigen
Medizinwisieuschasl lügen straft nnd schau als der Anfang einer neuen Aera der Heilkunde
zu betrachtenist. — Es ist nnläuzbaî daß zweidrittel der Bevölkerung schon in den Jugend-
jdhren durch den Mißbrauch heraischer Mittel , w» nicht zu Grunde gerichtet, doch zeitlebens
sied, gemacht werden. Schau Kindern werden Gifte gegeben, welche eist spät ader nie ausge¬
schieden« erden, die Knachen augreisen, das Dlut verderben und zersetzen, den ganzen Or¬
ganismus «uflöseii. .siahllase Gichtbrüchige, an Knochenfraß, Denasität, Fallsucht, Wassersucht,
SchlÄmschwiudsucht, Luugeutuberkulase, Flechten und an tausend ander» Nebeln leidende alte
Menschen sind durch herrische Mittel in ihrer Gesundheit zu Grunde gerichtet warben. Dem
gegenübermuß nun eine neue Thearie Bewunderung erregen, welche den Generationen Schutz
gegen den Mißbrauch der Arzneien bietet und die uralte Wahrheit, daß die Natur der beste
Arzt sei, bestätigt.

Der echte Königtrank , zur Auszeichnung.also genannt und aus mehr als hundert
Pflanzen bereitet, wird iu wenigen Jahrzehnten alS die lang ersehnte, wirkliche Universal-
Medizin allgemein anerkannt werden. (Haben wir nicht alle Ein Dlut ? und liegt nicht
allen den verschiedenen Krankheiten mehr »der weniger eine Universalkrankheit zu Grunde?)
Wir brauchen nur geschickteOperateure . Chirurgen , und zur Unterstützung i» allen Heil-
prozeffen der Natur de« Königtrank.

Die Natur will nur unterstützt werden iu der Selbsthülfe, und zwar durch Dar¬
reichung der mannigfachenGesuudheitsstoffe, welche die Pflanzenwelt darbietat; daher die mehr
als hundert Pflanzensäfte im Königtrank, welcher seit einem Jahre in sieben Nummern, in
siebenfach Verschiedener Mischung derselben Pflanzensäfte bereitet wurde. Da aber die Nr. 1
zu solcher Bollendung gekammeu ist, daß die Nummern 2—4 nur äußerst selten die Genesung

um etwas beschleunigten, »st aber die Patienten durch dieselben zu irriger Auffassung ver-
treffendenLeiden sehr bewährt, beibehaltenworden; nur wolle man diese Nummern erst dann
wählen, wenn eine Anzahl v»n 8—12 Flaschen von Nr. 1 ohne wesentlichen Erfolg getrunken ist;
und zwar ist daun zu brauchen Nr. 5 bei Gicht, Neiße», auch Kopfkolik, Nr. 6 bei Bauchwasser¬
sucht, Nr. 7 bei Krämpfen, auch Fallsucht(Epilepsie). —Diese Nummern sind direct zu beziehen.

Derselbe bringt der Natur auch die Staffr zur Verhinderung und Ueberwindungdes
BrandeS (hier auch äußerlich anzuwendenl) ; dieser wird von ihr abgestoßen, das brandige
Fleisch vereitert, und die Wunden heilen schnell, auch die größten fast ohne Schmerzen, » eil
Entzündung schnell weicht. Es ist als» nicht wahr, daß die Fortschritte im Heilen denen im
Verwunden„nachhiuken" ; stets eilt der Fürst des Lebens dem des Todes voran.

In allen Lazarethen, auch in allen anderen Heilanstalten, selbst in Blinden - und
Taubstummen-Instituten und in Irrenhäusern müßte der Königtrank offiziell gebraucht
werden; denn auch Blindheit nnd Taubheit vermag die Natur mitunter »och zu überwiaden,
anch das Gehirn zu regeneriren, selbst bei Gehirnerweichung!

Erfinder und alleiniger Fabrikant des Königtrank:

Wirkt. Gesundheitsrath(l-hgiöisi) Karl Jacobi.
Berlin , Friedrichstraße208.

Die Flasche Königtrank-Extrakt, zu dreimal so viel Wasser, kostet in Berlin einen halben
Thal er , außerhalb incl. Fracht in ganz Deutschland16 oder 17 Sgr . (1 fl. rh.), im König¬
reich Würtemberg 1 fl. rh. — In Stuttgart zu haben bei I . C. Wieland u. Co. , rn
Gmünd bet Tust. Mayer. (2395.)

Gesuche mn Depöts find nach Berlin zn richten.

—Jen besten,"billigst?« nnd kiirsefien'Weg zur
biobern lwilung aller Krankheiten

bietet das Buch: (2S37 V/.)

„vr . V/ ' ei ' E ' s VseKveieei ' sm ? Lille kür alle Tranke,"
das für nur 2 kr . in jeder Buchhandlung in Stuttgart bei I . Ullrich , in Ulm bei Wähler,
in Tuttlingen bei G. L. Kling re. zu bekommen ist. 80tt Adressen v»n Personen,
(auch aus folgenden Orteu Württembergs: Aalen , Beilamsnt , Dergfelden . Doll , Bo-
pfingen , Brenz , Crailsheim , Dettingen , Diefenbach , Du ttenberg . tzbeusweiler,
Eningen , Feld stellen , Fischbach , Fr enden stad t, Friebrichshafen , Gailenkirchen,
Hall , Heilbrann , Herrentbiatzbach , Hohebach , Huldstetten , Klein - Nebran,
Liebeuzcll , Ludwizsburz , Metzingen , Mühlhausen , Neuenbürg , Oberndorf,
N.rutliugen . Nosenfeld , Roth am See , Schramberg , Siegelhof , Stuttgart,
Sulr . Ulm . Wilhelmsdarf . Zain in gen . Zeittlingen denen zum Theil weder
ein Arzt , sonst «in Mittel hatte helfen können , nnd die durch da - Buch
endliclr Hilfe gefunden , sind beiqedruckt.

^ , man, um sich vor Täuschung zu schützen, nur die in G . Poe-
nicke'» Schulbuchhandlung in Leipzig erschienene Original-

V «usgabe.

8tutt § rrir.

ü'is kiorääeutsobe l.ebensvsreie 'üerungebank
giif Gkgkiil 'kikigkkij' in Bkr-lni

versiert unter billigen Prümien mit V , jährlichen und monatliche» Einzahlungen durch
nullen Divldeudengenuß noch bedeutend ermäßigt und werde» Anträge »nf

BedenS -Dersicherungen,
Nenten -Versicherungen,
KinderversorgungS - und Au - fteuer -Nerficherungen,
sowie Gterbekassen -Versicherungen

entgegengenoutmeü durch
Die General-Agentur-.

Subdirektor
Neckarstraße 84 b.

Weiter« Agenten werben gegen gute Provifian - ngestcllt. (2284. 6. r)

LerU » , u4.uŝ n»ft über Uerux- u. ^.dsat/ -̂
dguellau, über ^.Qktzrügu»g jsdo» ^ rtlkei f̂

^»uod Keaspts. I5su. Llarmorooruent und»
obtspriuxsudo OrapliitselimolntlsA«)»

' r îau^ure. 'VVeineeto. (2500. 6.i )U

Liebenden,
gebild. Verlobten , Nenverrnühlten »fferire
ein reizende » ! originelle - ! AM- Flitter¬
wochen - Amüsement . --Mg Preis 1 Thlr.
10 Sgr . Str . DiScretivn . 8 8 8 3 17 posto
roat. I,oip2jx. (2541. >VLN .)

empfiehltdie

t n/SK. (kr. 47. H»)

:e
vono. Keov, 8iuitgart

8tsin8trL88S 6
empsiolllt Xälrmasvblnsn der devalir-
testeu Ooostruetloneu. (2110 6»)

WchMKir
und Spiralbohrer
in allen Größen

liefert die Drehbankfabrikvon (2421 Lv .)
I . G . Weißer Söhne, St . Georgen , Baden.

LOHMll
Pferde und

anderer Haus¬
siere heilt rasch

mein welt¬
berühmtes

AchiLutions -Ikuid
Zu haben nur bei mir selbst oder

bei
C. L. Schwerdtmann, Hoflieferant.

Berlin , Leipzigerstraße 36.
Preis V. Kiste ( IS Flaschen) 6 Thlr.,

, -/- Kiste (6Flaschen) 3 Thlr.
Carl Simon , Thwrarzt.

Erfinder und Gründer der Fluid-
Heilmethode. Lissa, Regierungsbezirk

Posen.

Mru s'ieli quälsn?
Kliellerreisson, üüfivoti , ki-eur-

8vkmerren, iiligräne, kliieumatis-
mus, LtkiNieit eler Klieüei-, Lelten-
8teoüen . Wscjonkromps verüou
grüiulliek bsssitizt mit
6onix6ii8atioii8 -Lxli -aet.

Oni'I 8iin »n , Lliisrar t̂,
kirLuäer u. Krüuüvr der llluid-

Iloilmetüodo.(esoorv.Lv.)
I. i8s a , ÜLL.-Le^irk kosen.

^ löliki ' ilnankZ ^
Ir» »»rr »tvl » IxU «;»»:

Die genaue Anweisung dazu findet man in j
Idem wahrhaft trefflichenBuche: !

r»1Lv » . 8vI »*vr»«Lr« ,
Preis 21 kr.
Man kaufe aber nur das allein richtige , jn « in

! erschienene Buch. (2366̂ 4.,)

»amen,
stilles, ruvsrlässix »» ^.sxl. (2670. L ll . 8.)
» » rurvr », rsk. Lirobstr . 16.

kokns,
eon«. Ssburtsüslkeriu kür xed. Lntb.

Auslage erschien die Original -Ausgabe des guten nnd lehrreichen Buchs:
van Dauernde Hilfe und Heilung
von Schwäche ; n ständen des männl . Geschlechts,
den Folgen zerrüttender Onanie und geschlechtlicher
Erceffe . Vor den zahllosen Nachahmungen dieses
Buchs, welche angeblich in sabelhast hohen Auflagen er¬
schienen, wird gewarnt. Jedesmal darauf achten, daß die
Origlnal -An - gabe von Laureritiu - , welche einen Octav-
Dand von 223 Seiten mit SV anatom . Abbildungen
in Stahlstich bildet, mit dessen vallem Namens¬
stempel versiegelt ist . — Durch jede Buchhandlung

wie auch von dem Verfasser , Hohestraße, Leipzig zu beziehen. Preis 2 fl. 24 kr.
MUk" Man mißtraue solchen Sudelschristeii , welche „ Sichere Heilung " und

„Sichere Hilfe " versprechen und sich „ Nnentbehrlich für Männer"
nennen . Sie sind völlig nutzlos , — nnd nur die schmutzigste Spekula-

SM » li »n ist der Zweck solcher schamlosen Marktschreiereien und lügen-
haften Angaben . (2525. 6.i V . L ll .)

Von obigem Werk ist eine russische Uebersetzung unter dem Titel C?u »»»<>«a »:i»» t»«1»1o ote.
(Preis 2 Hchlr.) erschienen und ebenfalls durch den Buchhandeloder den Verfasser zu beziehen.

In 31

VM

pc« 808 >i>.>l:«8
8 e « ii rs!

g-n. »Fasse M »th'



Kobkni Ivietimann im Lom ^ sdM , kA 88^ 6 27  L 28 , 8 tutt ^ art
eoncurrirt ieclerrvitm <1sn llssteu 6iAktirsn , OiKarstten , kein und Kral) Kssviinittensn r .iI>iilLvn, «ovis in »Ilen mügliciien Leäarinissen uiul

iiiebksdereien ärr 'I'sbrkkreunäe. _ (2«si. v .) _

Blaue und gelbe Mhographichein^Fußbodcnplatten,
DES 1367.

kolllrosüdllll'oii In dl-u uuck xvib kür Nore-di ^ tsx«b»llLs, »»
SillLr xe-°I>Ii«ke» unL rsvü kür x-vödull -k» SobLack«, ds-
-ollä-r« «b«r IlLlrto » » «» , <IvrI >«rst » I» », Stol » .
kür <ZlL »k» drit «n d!» -NI12 tzn-ttiratmotsr xross, lisvk-

plattoa Lllor sto. liekert Lei

L.0XVO^ 1S62.

«olendofer ltüeii-lereiax» 8o!e»I>ose» im UölliArelek««)«r»
»«r vsrlon - eu kranco »uk all»Lisonb- ünst-etlonoll, sv-̂ i» Q»°d all . n llakeapläkvll ckvsLvlltinsllt .,
»ô olil als a«r xan-«u Volt - a <i«n blllixsloll Nroisov. kroi -IIstoii «ivä - ur Vorkuxull̂ boroit,
lr- iioo In SürloliN-rr ü. ü. Ilokor. — Xzonten : In Nnnnoror II«rr 6nrl rrotor.
In Nonckon Herren 2orn Nnkn-on L 0o. In Horr-̂ ork Ilorron II. Siodolü L 0o. In kar » « rrr
INrlo Vlvk In Vi »n Herr kram- Lrdan. In I)rn», -I Ilorr Noni, Svürrarr . In Lon>Herr IkooS.
Nllclro In Anlnr-n Herr Ik -ockor Linkt. In Iilontorläoo Ilorr Dl»» Noüoror. In Vrsx Ilorron
Otto »nncktnorL 6o. ln L-rlin Ilorr krltn kroll - o. In Anilnn,! Ilorr H. 8 . N»nid «rt «n xkl.

An - L Verkauf
von

StaatsP-lpicrcn,
Wellen, Loosen,

(28S2. .)Stuttgart.
L88linssbr L Oo.

Dank- H Wkrlltelllktcbütt,
' - , 2 «üchl -ns,r->ß- 2 .

I> A. Ebenso besorgen wir auf's PünktlichsteTauschgeschäfte der verfch. Werthvapierc.
«oln sich— »ach den jeweiligenCourSo-rhältnissen zu einander - »stmals sehr günstig- Ch-nc-n
darbi-t-ni und sind aus Wunsch zu Rathschlägeu dieser 2lrt gerne zu Ti -uste». A-ichnunz-n aus
neue Emissionen vermitteln wir unfern G-schäfissreunden gratis ; und find stets alle »on ande-
rcr Seit , empfohlene » Effekten zum gleichen Eours « euch , «» uni zu beziehen. D . O.

insbes. nach Amerika.
Ksup»n u. Sorten

rc. rc.

s)L8 VU8̂ ItNtt8-8ur6LU
VON

I- onsnr L LoIclZiein,
29 K088K'Ä886 8,088̂ 3.886 29

ertliailt gevisseniiklktg vnä ciiseretests Lusleunkt«Lmmtlicller Girmen ä«
lu - null ^u-Iünäos umi voist âverlfissigs Lxonteii und Mimen nned.

(2ssi> R-sroran -san. kraspsols Krütis._

ierslin - KIsis

lletnrtkU LrüUI,smxstoült nur Saat , IN billixon krsison

(2t«7 VLV . 8.)

Ledevrre ^Klaischinen -Tverdriernerr
Näh - S, Pindriemen  etc. empsehlcii in

vorzügl icher Qualität (iss ».e)

Direkte Post -Dainpfschlfffahrt ,mischen

^Kleürn u.
Kopenhagen , Ehrlftiansand »nlaufend, vermittelst der neuen PostdampsschiffeI. Klasse;

II „ i» »« >I<it , Donnerstag 4. April. I D >or,v ->I<!»«u , Donnerstag 80. Lüai.
k' nsnlellii , . . 2. Mai . I » uendolelt , „ 6. Juni,

« »» »t vlailtn .40, ><x , im Bau HVnnIiInxte » », im Ban.
Paffagcprels « incl. Beköstigung:

I. Kajüte Pr . Crt . 120 Thlr . I. Zwischendeck Pr . Crt . «5 Thlr.
II . d«. „ „ «0 „ 0 . d°. , . 88 ,

Weacn Fracht und Pasiage wende man sich au die Agenten des BaltischenAo,d , sowiem
(2288) " Die Direktion in Stettin.

8tLal8papi6l 'S, ^ 08 . 8611 ^ 61261 ' Wkeli86l,
Kctien, LL2Lr ßoupons,

ILAoo»». Stuttgart.
Vermittlung vso lLuse !lg686ilLttöll iu »Heu dörsoiMügöll kaxiercu,

zeveils rum luzescour ».
LssorgunZ von iNoasso: kissigs V̂sodssl mit ^/, °/o krovioiov,

Luotvärtigs biUrgst, (1777. 12..,
Sisconto : x. Hier rum Luulküutr, mit 1*/ga 6ourtaZ6.

Li 86 riI 6 6 rrit6 UINÖl)6 l u . 81 um 6 !t1i 8elt0,
Bettstellen mit oder ohne Sstirslfederurnatrahe

für Privat - u. Krankenhäuser u. Hotels.
Garten - , Treppen - , Plattform - , Gra » «Geländer , Thore , Frühbeetfenster,

Gewachbhänset und Pavillons » sowie sonstige Einrichtungensür Gärten und Parke empfich
unter Zusicherung prompter, « eüer uu» billiger Bedie«u«g ivtlkvlm Leo,

kSnigl. Hoslieferant,
(224S. «.,) Stuttgart,

Zeichnungen, Pläne und Kofienooranschlig! « erden gratis »ersandt.

t.6lir- unä Lnriebungu/instult
Eberstollt «« »er Bergstraße,

vorbereltuüg für hihere Fachschule» ; Militär , Geschästsleben,
Prospekt rc. durch den Lorstaub.

kikendo Sprachen. Penße».
(2082. !!.,)

G. Forschner.

I« ^ ^ kpüeptluobv Krämpfe (fa !>8uobi)

^iio»
versenk

IM

llsvbingen-Iübingen.
An- und Verkauf aller Werthpa¬

piere, Wechsel etc. Verwendung für
hohenzollern'sche Werthe. 078l«-)

H . 7 . VsU L Sölms.

solltsu lu Leiuer IIausds.1tun§ , vo Lllled
xedrauekt vir ^, unssre unter Sarautis »efsrtix-
ten Ailedkossel initOeelcel Ledlsv, sollii§e sind

Quantum von 1 Idter unä veräen xoxvll Llu-
senäunx von nur 20 8xr. Iu Seid oder Lriel-
marken »«kort versandt.

xebrnuokon, erlclärou dieselben kur sobr xut L
uuentbebrliok . <2361.)

blotallvaaron -k'abrlk

Die Efpelischied'sche

Dorü 'aird Gemenlwaaren-Jaörik
in Neckargemünd

liefert folfiende Gegenstände unter Garantie für deren Güte, aldr
WasferleitungS -Nöhren rund, von 6—42 Centimeter Llchieweite.
Canalstückc , eiform, von 45—150 Centimeter Lichtemeite.
Bruunentröge.
Krippen für Pferde. A . ^
Krippen für Rindvieh. ^
Schweinetröge.
Badewannen.
Grabsteine von verschiedenen Zeichnungen.
Treppenstufen von jeder Zeichnnng und Krötze.
Wafsersteine in Küchen von verschiedenen Dimensionen. (255S.,)
Kandel oder Wasserriunen von verschiedenen Tiefen.
Kamin -Nufsatze.
Trottoir -Platten bis 150 Cent. Größe glatt , oder mit aus der Oberfläche eingerippten

Carreanr i" r Sicherheit des Gehens im Winter. Wenn 4 Wochen vor Bedarf der
Grundriß eingesandt, werden die Platten mit allen Winkeln fertig -um Legen
herqestettt.

Mosaik - Hoden - Platten von den verschiedenstenDessin und Farben; gedruckteMuster¬
bögen flehen zu Diensten.

Ofen -Platten vvu jeder Größe und Form.
Zuricht -Platten von joder Größe sür Gerber. Dieselben plätten sich nicht ab und haben

alle Eigenschaften wie Solenhofer, werden eben so hart , ohne dem Stahl zu schaden.
Belege auf Kegelbahnen, sehr glatt und die Kugeln nicht angreifend.
L ^tonlrungen in Küchen und Keller.
Pflastersteine in verschiedenen Farben und Größen.
Ziegel gewöhnlich Forvrat, mit Falzen, so daß keine Schindeln nöthig sind, in hellgrau

roth und schwarz. Auf diesen Ziegeln wächst kein Moos und bedürfen damit gc-
deckte Dächerh ö chst selten  einer Reparatur.

— Hohlziegel gewöhnlicher Größe.

Leiäenäs»
vr . ^.irzr's ^ 3,tur1i6i1ill6t1ioä6

erhalten von F. Adolph Richter,  Dursburg , auf Franco- !
fragen 4x»r»1.l» (und gegen Beif. einer 3 kr. Freimarke auch

das vorzügliche, 48 Seiten starke Merkchen:

zugesandt. — In diesem Buche werden fast alle Krankheiten, namentlich aber: Schwind-
sucht, Lungenleiden , Gicht , Rheumatismus , Frauc "nankhelten : weißer Flust , I
Migräne , Blerchsucht, Kopfschmerzen, Menstruation . leiden re. ; Flechten , Dru¬
sen, Scropheln , Hämorrhoiden , Wassersucht und alle chronischen sogen, unheil¬
baren Krankbeuen besprochen und die bewährtesten Mittel angegeben, um sich schnell
und gründlich selbst helfen zu können . Kein Kranker , wenn nochs» schwer

! darineoerUtzgend, versäumec§, sich dieses Merkchen kommen zu lasten. -M« (2537. 8. j

Cigarren-Spitzen von Holz,
mit b-im Rauchen beweglichen , seing-schnihtk»,
komischen Figurengeuppen, diversen Genres, in

Etui , vfserirt pro Dtzd. 2 LHIr. baar (24S8. 2-'1
kZ«r1I Stnr :»» Ii ». , Holzwaarenfabr.,

LkrtelbVtl »» ! bei in Sachsen
Die besten Herde, ConditorSsen, Schneiöer-

bügelöfen, Schlittschuhe ohne Riemen billigst.
(1864 6r) R . Martin , Hosherdfabr. Tübingen.

Ulm. Znlins Mayser Sohn

Ledienunx reoll. (1857 12») Eroika böllgri.

Schrnahl-andlrmg
, ^ ILKUSl: LLtzKltzD

Stuttgart, 13 Lalvverstraass>3
i liefert ? rimL- Schweineschmalz , soviel
! rüo ^ -Nindschmalz in Kübel von 25 Pfd. !
! sowie Originalgebinbe von S Ctr. zur» !

billigsten Tagespreise. (2555. 'N' .)

Hi«b»V»»«»vr , Vr. der Mathematik.
Uilitär - L U8,rin6-In8tM,
(2504. s.r >v . L 8 .) Berlin , Prinzevsrroßê

HeeichLe Kohkmaße
für trockene Körper, »o« starke« Eisenblech, >rr-
zinnt , lackirt und von rohem Schwarzblrch vn
V» Liter bis '/r Hectoliter, liefern billigst

Wiederverkjiufern Rabatt . (2323
Otto Otterstedde in Mnnßcr,

tzobrik verzinnter nnd lackirter Blechwaarrn.
Gesucht wird

auf mehrere Jahre zu miethc»:
Kitt Landhaus

oder Kerrerchaus
mit schönem schattigen Garten, Hof rc. in schoi^
Loge mit Eisenbahn- oder Flußverbindruigi>-
Baden. Württemberg, Franken oder am Rhein.

Gefl. Offerten sud Oüillrs lk'. ss :r:r beförterl
die Annoncen-Expedition von Lrxlolk
in Frankfurt a/M. (256S. 8.)

Kin Graveur-Gehilfe,
im Kvlii'irireiil .ixsn uuä >Vnpl>ek'
stevlisn tüelitig, evirll dei llolls»!
8 riIair  rn sokorti §sm Antritt Zosuoiit

proü . -^ rbviton vmi (I6liaiks -L.llsi>rlielw '
xn »enden an

r. 8. Rormann Ol sei»
(2481, V kbL. 2) 8Iv8oIm»kkMlnbe»e °t°,

L°r«u-Lex. vorioxt V. ck. Sllckäsntseüsn» mumoem-LrxEioll St»ttx»rt unter VEtvorti . IksäLct. L StS <»ifi» rät l» Stuttx»rt., - vrmck k. » . llomviütset , I» Llü- vks- .
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